
Begleiteter Umgang 
 

zum Wohl des Kindes 

Ökumenische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche  
- Erziehungsberatungsstelle - 

Anmeldungen sind möglich von: 
 

Montag bis Freitag  
8.30—12.30 Uhr 
unter Tel: 08041 - 79316 130 
 

So erreichen Sie uns: 
 

Ökumenische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche  
- Erziehungsberatungsstelle - 
 

83646 Bad Tölz          
Klosterweg 2  
Telefon: 08041 - 79316 130 
Fax: 08041 - 79316 137 
E-Mail: eb-toelz@caritasmuenchen.de 
 
Neben dem            Caritas-Zentrum 
Diakonie Kindergarten           82538 Geretsried 
Steiner Ring 159       sowie      Graslitzer Str. 13 
Tel: 08171 - 31777           Tel: 08171 –983039 
Fax: 08171 - 380278            (nach Absprache) 
E-Mail: eb-toelz@caritasmuenchen.de 

Wir sind für Sie da: 
 

In unserem Fachteam arbeiten folgende  
Berufsgruppen: 
 

Diplom-Psychologen  
Diplom-Sozialpädagogen 
 

Begleiteter Umgang ist... 

... nach § 1684 (1) und § 1685 BGB 
das Recht des Kindes auf Umgang mit  
jedem Elternteil und nahen  
Bezugspersonen in Anwesenheit  
eines Dritten. 

...die Durchführung von Besuchskontakten 
zwischen Eltern und anderen engen  
Bezugspersonen mit den Kindern in einem 
geschützten Raum und unter  
spannungsarmen Bedingungen.  

...die Begleitung und Beratung durch Fachper-
sonal der Beratungsstelle. 

...eine zeitlich befristete Maßnahme und als  
„Hilfe zur Selbsthilfe“ gedacht. 

...kostenfrei.* 

 
*Für Spenden sind wir Ihnen dankbar, Sie erhalten  
 selbstverständlich eine Spendenquittung. 
 Unsere Bankverbindung: Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen 
 Kto. 17939 (BLZ 70054306) 
 IBAN: DE92 7005 4306 0000 0179 39  BIC: BYLADEM1WOR 

Ihr seid zwar kein Paar mehr, aber ihr bleibt 
immer meine Eltern! 

 

Im Landkreis  
Bad Tölz-Wolfratshausen 

 

 
Die Ökumenische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche in Bad Tölz und in Geretsried ist eine gemeinsame Einrich-
tung des Caritasverbandes München – Freising e.V. und der Diakonie 
Oberland e.V. 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums f¿r Arbeit 
und Soziales, Familie und Integration gefºrdert. 



Wir können Sie mit einem Begleiteten  
Umgang unterstützen... 

 
 

 ...wenn Sie ihre Kinder über einen längeren 
 Zeitraum nicht gesehen haben. 
 
 ...wenn Sie begründete Befürchtungen  
 haben, dass ihre Kinder bei dem getrennt       
 lebenden Elternteil gefährdet sind. 
 
 ...wenn Sie vom Amt für Jugend und Familie   
 einen Begleiteten Umgang empfohlen  
 bekommen haben.  
 
 ...wenn das Familiengericht  entschieden hat, 
 dass Sie einen Begleiteten Umgang  
 benötigen. 
 
 

   ANFRAGE zur Durchführung  

   eines Begleiteten Umgangs:  ĊAmt für Jugend und Familie 
    ĊFamiliengericht  
    ĊEltern/Elternteil 
 
 
   KLÄRUNG                                 ĊIst ein begleitete Umgang sinnvoll?  
    ĊKlärende Gespräche mit allen am Prozess beteiligten  
     Personen und Institutionen 
 
   
   VORBEREITUNG  ĊBeratungsgespräche (getrennt/gemeinsam) 
    ĊKennen lernen der Kinder  
    ĊKennen lernen des Umgangsbegleiters. 
                           ĊUnterzeichnung einer Vereinbarung zur Durchführung  
     des Begleiteten Umgangs 
 
    
   DURCHFÜHRUNG  ĊDie Durchführung der Umgangskontakte orientiert  
     sich an der Situation der Familie und ist auf die  
     Bedürfnisse des Kindes abgestimmt  
    ĊBegleitende Beratungsgespräche 
   
 
   ÜBERPRÜFUNG   ĊBeziehungsentwicklung zwischen Kind und  
     Umgangsberechtigten 
    ĊGespräche mit allen am Prozess beteiligten Personen  
     und Institutionen 
 
 
   VERSELBSTÄNDIGUNG  ĊSchrittweise Hinführung zur selbständigen Gestaltung  
     der Umgangskontakte 
    ĊBegleitung bei Krisen in Form von vermittelnden 
     Beratungsgesprächen während dieser Phase 
 
 
   ABSCHLUSS   ĊReflexion des Verlaufs der Maßnahme 
    ĊVereinbarung über selbständige Regelung der  
     Umgangskontakte 
    ĊAbschlussgespräche 

Begleiteter Umgang im Überblick 


